
Medien und Menschen verändern die Welt

Heute vor 20 Jahren: "Zahnmafia - Ganoven mit (Ge)Biss"

Es war eine unserer ersten Geschichten, die wir dokumentiert hatten. Sie war mit einem „Wächterpreis der
Tagespresse“ ausgezeichnet worden. Gleichzeitig war dies der Start des DokZentrums ans Tageslicht.de:
als Seminarveranstaltung am (heutigen) Department „Information“ der (heutigen) Fakultät Design, Medien
und Information (DMI) an der Hochschule für Angewandte Wissenschaften (HAW) Hamburg.

Der Wächterpreis war an die Redakteurin Sonja SHINDE von der damaligen „Financial Times
Deutschland“ (FTD) gegangen. Kern der Geschichte: eine riesige Betrugsmasche von einigen Zahnärzten
und einer größeren Firma (50 Mitarbeiter), die teuren Zahnersatz mit den Krankenkassen abrechnete, den
sie aber in Billiglohnländern, u.a. im Süden von China oder auch in Thailand herstellen ließ. Und dabei
eine gigantische Gewinnspanne einfuhr, die sie mit den beteiligten Ärzten teilte.

Angefangen hatten die Recherchen aber nicht mit der "FTD". Sondern es war die Initiative des ZDF-
Redakteurs Herbert KLAR von „Frontal21“, der einem Verdacht nachging. Er flog zunächst auf eigene
Kosten nach Südostasien, konnte den Verdacht erhärten und dann war es auch ein Thema für die
Redaktion von Frontal21.

Weil der ursprüngliche Hinweisgeber Sorge hatte, dass die TV-Sendung „Frontal21“ an vielen politisch
Verantwortlichen vorbeigehen würde, hatte er – später allerdings erst – auch ein Printmedium eingeweiht,
von dem er wusste, dass dies zur morgendlichen Lektüre des (damaligen) Bundeskanzlers Gerhard
SCHRÖDER (SPD) gehörte.

Weil der „Wächterpreis“ ein Zeitungspreis ist, wir aber um die tatsächlichen Abläufe der Recherchen
wussten (bzw. eben diese rekonstruiert hatten), haben wir nicht nur die ‚ausgezeichneten‘ Berichte der
"FTD" dokumentiert, sondern auch die diversen TV-Berichte des ZDF-Redakteurs Herbert KLAR. Und
dabei dies gelernt: Man muss immer genauer hinschauen. Ein erster Blick genügt nicht:
www.ansTageslicht.de/Zahnmafia.

Das haben wir uns dann auch zu einem weiteren  Arbeitsmotto erklärt - vor 20 Jahren. Und praktizieren es
bis heute. Und wollen es auch in Zukunft tun.

(JL)
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